
1

Stand: 11. November 2002

Bündelung von Förderprogrammen auf Länderebene mit dem Bund-
Länder-Programm „Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf –
die soziale Stadt“

Baden-Württemberg Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg (Hrsg.) 2001: Städtebauliche
Erneuerung in Baden-Württemberg. Bund-Länder-Programm „Stadt- und
Ortsteile mit besonderem Entwicklungsbedarf – die soziale Stadt“.
Integrierbare Förderprogramme. Stand: August 2001, Stuttgart.
(http://www.wm.baden-wuerttemberg.de/htm/global/Integrierbare.pdf)

Bayern Oberste Baubehörde im Bayerischem Staatsministerium des Innern
(Hrsg.) 2000: Soziale Stadt. Wege zu einer intakten Nachbarschaft (=
Städtebauförderung in Bayern, Arbeitsblatt Nr.3), Stand: Juli 2000,
München.
(http://www.staedtebaufoerderung.bayern.de/veroeffentl/dokument/arbeit
sblatt_3.pdf)

Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des Innern
(Hrsg.) 2001: Intakte Stadtquartiere. Maßnahmenkatalog zur Beseitigung
und Vermeidung sozialer Fehlentwicklungen – Überblick mit Beispielen
aus der Praxis, Stand: 01.05.2001, München.
(http://edoc.difu.de/orlis/DP1031.pdf)

Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des Innern
(Hrsg.) 2002: Gemeinschaftsinitiative Soziale Stadt - Integrierbare
Förderprogramme, Stand: März 2002, München.
(http://www.staedtebaufoerderung.bayern.de/veroeffentl/dokument/arbeit
sblatt_5.pdf)

Berlin Abgeordnetenhaus von Berlin (Hrsg.) 2001: Mitteilung vom 27.02.2001
über Soziale Stadtentwicklung in Berlin: Erfahrungen mit dem
Quartiersmanagement (= Drucksache 14/1045, 14. Wahlperiode),
Berlin.
(http://edoc.difu.de/orlis/DF5710.pdf)

Brandenburg Ministerium für Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr (Hrsg.) 2000:
Förderrichtlinie zur Handlungsinitiative des Landes Brandenburg für
städtische Gebiete mit besonderem Entwicklungsbedarf „Zukunft im
Stadtteil – ZiS 2000“ vom 21.12.2000, Potsdam.
(http://www.mswv.brandenburg.de/stadtentwicklung/foerderprog.html)
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Bremen Bremische Bürgerschaft, Stadtbürgerschaft (Hrsg.) 1998: Mitteilung des
Senats vom 8.12.1998. Wohnen in Nachbarschaften (WiN) - Stadtteile
für die Zukunft entwickeln (= Drucksache 14/708 S), Bremen.

Bremische Bürgerschaft, Stadtbürgerschaft (Hrsg.) 2000: Mitteilung des
Senats vom 18.4.2000. Große Anfrage der SPD und der CDU zum
Thema „Wohnen in Nachbarschaften (WiN) – Stadtteile für die Zukunft
entwickeln (= Drucksache 15/131 S), Bremen.

Bremische Bürgerschaft, Stadtbürgerschaft (Hrsg.) 2002: Mitteilung des
Senats vom 24.9.2002. Wohnen in Nachbarschaften (WiN) - Stadteile für
die Zukunft entwickeln. Handlungsprogramm 1999 - 2002, Stadtteile mit
besonderem Entwicklungsbedarf - die soziale Stadt", Stand der
Umsetzung der Programme (= Drucksache 15/ 621), Bremen.

Hamburg Freie und Hansestadt Hamburg, Stadtentwicklungsbehörde (Hrsg.) 1999:
Soziale Stadtteilentwicklung. Das Programm, Hamburg.

Freie und Hansestadt Hamburg, Stadtentwicklungsbehörde (Hrsg.) 2001:
Soziale Stadtteilentwicklung in Hamburg. Stadtviertel in Bewegung.
Schwerpunkte der Sozialen Stadtteilentwicklung, Hamburg.

Freie und Hansestadt Hamburg, Stadtentwicklungsbehörde (Hrsg.) 2001:
Soziale Stadtteilentwicklung in Hamburg. Programm und
Gebietsübersicht, Hamburg.

Hessen Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung
(Hrsg.) 2000: HEGISS. Hessische Gemeinschaftsinitiative Soziale Stadt,
Wiesbaden.

Mecklenburg-Vorpommern Ministerium für Arbeit und Bau Mecklenburg-Vorpommern (Hrsg.) 2001:
Arbeitshilfe. Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf – die soziale
Stadt. Stand: Juli 2001, Schwerin.

Niedersachsen LTS Niedersächsische Landestreuhandstelle und vdw Niedersachsen-
Bremen, Verband der Wohnungswirtschaft in Niedersachsen und
Bremen e.V. (Hrsg.) 2000: Handbuch „Soziale Stadt“. Stand: März 2000,
Hannover. (Neuauflage im 3. Quartal 2001.)
(Auszüge daraus unter: http://www.lts-
nds.de/download/Muster_Handbuch_Soziale_Stadt.pdf)

Nordrhein-Westfalen Ministerium für Stadtentwicklung, Kultur und Sport des Landes
Nordrhein-Westfalen (Hrsg.) 1998: Stadtteile mit besonderem
Erneuerungsbedarf. Ressortübergreifendes Handlungsprogramm der
Landesregierung Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf.

Ministerium für Arbeit, Soziales und Stadtentwicklung, Kultur und Sport
des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.) 2000: Quergedacht –
Selbstgemacht. Integrierte Handlungsansätze in Stadtteilen mit
besonderem Erneuerungsbedarf. Dokumentation zur Veranstaltung am
21.Oktober 1999 in Köln-Kalk, Düsseldorf.

Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung des Landes
Nordrhein-Westfalen ILS (Hrsg.) 2000: Analyse der Umsetzung des
integrierten Handlungsprogramms für Stadtteile mit besonderem
Erneuerungsbedarf (= ILS-Schriften; 166), Dortmund.
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Rheinland-Pfalz Ministerium der Finanzen (Hrsg.) 2000: Die Gemeinschaftsinitiative
„Soziale Stadt“ in Rheinland-Pfalz. Studie im Auftrag des Ministeriums
der Finanzen des Landes Rheinland-Pfalz, Mainz.
Lange Fassung: http://edoc.difu.de/orlis/DF4825.pdf
Kurze Fassung: http://edoc.difu.de/orlis/DF4826.pdf

Saarland Ministerium für Umwelt (Hrsg.) o.J.: Stadt-Vision-Saar. Integriertes
Stadtentwicklungsprogramm für städtische Problemgebiete im Saarland,
Saarbrücken.
(http://www.sozialestadt.de/veroeffentlichungen/arbeitspapiere/band3/4_
saarland.shtml)

Förderprogramme als Ergänzung der Mittel ausder Sozialen Stadt;
Erfahrungsaustausch im Saarland; Dokumentation Nr. 3. Vorab-Auszug unter:
http://www.soziale-stadt-saar.de/pdf/foerder_01.pdf

Sachsen Staatsministerium des Innern (Hrsg.) 2000: „Stadtteile mit besonderem
Entwicklungsbedarf – die Soziale Stadt“. Leitfaden zur Erstellung
Integrierter Handlungskonzepte, 20.3. 2000, Dresden.

Sachsen-Anhalt Ministerium für Raumordnung, Landwirtschaft und Umwelt des Landes
Sachsen-Anhalt (Hrsg.) 2001: Landesförderung in Sachsen-Anhalt. Alle
Förderrichtlinien des Landes und ausgewählte Programme des Bundes,
der Deutschen Ausgleichsbank, der Kreditanstalt für Wiederaufbau und
der EU. Stand: Mai 2001, 14. Auflage, Magdeburg.
(Neuere Fassung unter: http://www.ml.sachsen-
anhalt.de/themen/foerderprogramme/files/landesfoerderung_2002.pdf)

Schleswig-Holstein Zusammenstellung der Mittelbündelung auf Landesebene, Schreiben von
Ingrid Harder, Ministerium für Frauen, Jugend, Wohnungs- und
Städtebau des Landes Schleswig-Holstein, 7.4. 2000, Kiel.

Thüringen Thüringer Innenministerium, Oberste Baubehörde im Freistaat 2000:
Anlage zum Protokoll einer Tagung der Thüringer Arbeitsgemeinschaft
Soziale Stadt der Programmgemeinden und der beteiligten Ressorts.
Übersicht integrierbarer Förderprogramme „Soziale Stadterneuerung –
integrierbare Förderprogramme“. 23.2.2000, Erfurt.

Internetseite des Thüringer Instituts für Akademische Weiterbildung
(TIAW) e.V. mit dem Online-Angebot "Förderbuch Thüringen":
http://foerderbuch-thueringen.tiaw.de/w-st07.htm
(Das Förderbuch Thüringen entsteht durch die Zusammenarbeit mit der
Staatskanzlei Thüringen, der Thüringer Aufbaubank, den
Fachministerien, dem Arbeitsamt Erfurt, der IHK Erfurt sowie vielen
auswärtigen Ämtern und Geldinstituten.)

Technischer Hinweis: Sollten sich die Internet-Verweise (Hyperlinks) nicht aus diesem Dokument
heraus öffnen lassen, geben Sie bitte den jeweiligen Hyperlink direkt in Ihrem Internet-Browser ein.


